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LiEbE MäDChEn, LiEbE 
JunGEn DEs ECyD,

wennihrbetet,dannsprechtihrmitChristus,seinemVater,dem

HeiligenGeistoderMaria,derMutterJesu. Wieihrmitihnen

sprecht,istetwassehrPersönliches.

WennwireuchhiereinigeGebeteanbieten,dannsollensieeuch

helfen,gemeinsamimECyDzubetenodereuchmitdenanderen

ECyD-MitgliedernaufderWeltimGebetzuvereinen.

VieleshabenwirdemGebetsschatzderKircheentnommen.

MancheeigeneGebetedrückenbesondersdieArtaus,inder

wirimECyDunserenchristlichenGlaubenlebenwollen:froh,

begeistert,nahebeiJesus,apostolischundinFreundschaft.

EsgibtvieleandereschöneundwertvolleGebete,dieihrauch

nutzenkönnt.DasWichtigsteist,dassihrnahebeiChristusseid

unddassdaschristlicheLebenfürEucheinGeschenkist,dasGott

euchmacht.Gottliebteuchundmöchte,dassihreinerfülltes

Lebenführt,daseinesTagesimHimmelvollendetwird.Dorthin

wollenwirvieleanderemitnehmen.

PapstBenediktXVI.sagteeinmal,alserzueinerGruppevon

MädchenundJungensprach:„Beten ist etwas sehr Wichtiges, denn 

es kann die Welt verändern und es macht die Kraft Gottes gegenwärtig. 

Und es ist wichtig, dass man sich beim Beten gegenseitig hilft: Wir 

sollten gemeinsam im Gottesdienst, in der Familie beten. Und dafür 

ist es meiner Meinung nach auch wichtig, dass wir den Tag mit einem 

kleinen Gebet beginnen und mit einem kleinen Gebet beenden: dass wir 

im Gebet an unsere Eltern denken. Wir sollten vor dem Mittagessen 
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und vor dem Abendessen beten und wenn wir gemeinsam den Sonntag 

feiern. Ein Sonntag ohne Gottesdienst, das große gemeinsame Gebet 

der Kirche, ist kein echter Sonntag: es fehlt das Herz des Sonntags und 

damit auch das Licht für die Woche.“

DiesesGebetbuchdesECyDhilfteuchdabei.Vormanchen

GebetenfindetihreineEinleitung.Wennihrsiehinundwieder

lest,dannerhaltetihreineneueMotivation,gutundinnigzu

beten.

Gottsegneeuch.

Christus,unserKönig,deinReichkomme!

Mutter,duReine,bittefüruns.

EuerP. Klaus Einsle LC

für das ECyD-Team in Deutschland und Österreich
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i. MorGEnGEbEt

Schenke Gott, deinem himmlischen Vater, nach dem Aufstehen voll 

Freude den neuen Tag. Bitte ihn auch darum, dass du Christus mehr 

lieben kannst und dass er dir die Kraft gibt, deinen Vorsätzen und 

Aufgaben als Christ treu zu sein, die Versuchungen zu überwinden und 

an den Herausforderungen jedes Tages zu wachsen.

VatEr unsEr

VaterunserimHimmel,

geheiligtwerdedeinName.

DeinReichkomme.

DeinWillegeschehe,

wieimHimmelsoaufErden.

UnsertäglichesBrotgibunsheute.

UndvergibunsunsereSchuld,

wieauchwirvergebenunserenSchuldigern.

UndführeunsnichtinVersuchung,

sondernerlöseunsvondemBösen.Amen.
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GEGrüssEt sEist Du, Maria

Gegrüßetseistdu,Maria,vollderGnade,derHerristmitdir.Du

bistgebenedeitunterdenFrauen,undgebenedeitistdieFrucht

deinesLeibes,Jesus.

HeiligeMaria,MutterGottes,bittefürunsSünderjetztundinder

StundeunseresTodes.Amen.

EhrE sEi DEM VatEr

EhreseidemVaterunddemSohnunddemHeiligenGeist.

WieimAnfang,soauchjetztundalleZeitundinEwigkeit.Amen.

GEbEt DEr hinGabE

HerrJesus,

ichübergebedirmeineHände,umdeineArbeitzutun.

IchübergebedirmeineFüße,umdeinemWegzufolgen.

IchübergebedirmeineAugen,umzusehen,wiedusiehst.

IchübergebedirmeineZunge,umdeineWortezusprechen.

IchübergebedirmeinenVerstand,damitduinmirdenkst.

IchübergebedirmeinenGeist,damitduinmirbetest.

VorallemübergebeichdirmeinHerz,damitduinmirdeinen

VaterundalleMenschenliebst.

IchübergebedirmeinganzesSein,damitdu,Christus,inmir

wächst,arbeitestundbetest.Amen.

Christus,unserKönig,deinReichkomme!
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ii. FEiEr DEr  
hEiLiGEn MEssE

In der heiligen Messe spricht Jesus zu uns in den Lesungen, betet mit 

uns zum Vater und kommt in der Eucharistie zu uns. Deshalb ist es 

gut, von Anfang an aufmerksam, gesammelt und respektvoll zu sein. 

Die Messe ist wichtig. Wenn du zur Kommunion gehst, dann freue dich 

auf Christus. Geh mit einer reinen Seele, ohne schwere Sünden, zu ihm, 

damit dein Freund einen gut vorbereiteten Platz für sich findet. 

Wir danken Gott, wenn wir ihm etwas von unserer Zeit schenken und 

seinen Willen tun. Deshalb gehen wir wenigstens jeden Sonn- und 

Feiertag zur Messe. Dort begegnen wir Gott persönlich und können uns 

von ihm beschenken lassen.

Der Besuch des Sonntagsgottesdienstes ist ein kirchliches Gebot. Und 

doch ist er weniger eine Pflicht als eine Freude, weil wir dort Gott 

begegnen dürfen.



10|DanksagungnachderKommunion

iii. DanksaGunG naCh  
DEr koMMunion

Wenn dir diese Gebete helfen, kannst du sie nutzen, um Christus zu 

danken, dass er in dein Herz gekommen ist. Aber vor allem ist es schön, 

mit ihm freundschaftlich von Herz zu Herz zu sprechen.

Stelle ihm Fragen; sage ihm, dass du ihn immer mehr lieben möchtest; 

schenke ihm dein Herz und dein Leben; bitte ihn um Hilfe. Vor allem 

sei ihm ein guter Freund.

aniMa Christi

SeeleChristi,heiligemich.

LeibChristi,rettemich.

BlutChristi,tränkemich.

WasserderSeiteChristi,waschemich.

LeidenChristi,stärkemich.

OguterJesus,erhöremich.

BirgindeinenWundenmich.

Vondirlassnimmerscheidenmich.

VordembösenFeindbeschützemich.

InmeinerTodesstunderufemich,

zudirzukommen,heißemich,

mitdeinenHeiligenzulobendich

indeinemReicheewiglich.Amen.
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Jesus lädt uns ein, füreinander zu beten. Der Papst ist der oberste Hirte 

der ganzen Kirche und damit trägt er eine große Verantwortung. Mit 

unserem Gebet für ihn wollen wir ihn unterstützen, damit er seine 

Aufgaben gut erfüllen kann. Wir sollen auch für unseren Bischof und 

Pfarrer beten. 

GEbEt Für DEn PaPst

OJesus,KönigundHerrderKirche:IndeinerGegenwart

bekräftigeich,gehorsamundfestanderSeitedeinesStellvertreters

aufErden,desPapstes,zustehenundsodentreuenund

liebevollenGehorsamnachzuahmen,mitdemdudieSendung

erfülltest,diedirderVateranvertrauthat.Duhastgewünscht,uns

inihmdensicherenundklarenWegzuzeigen,demwirinmitten

allerVerwirrung,UnrastundUnruhefolgenmüssen.Ichglaube

fest,dassduunsdurchihnleitest,lehrstundheiligstunddass

wirunterseinemHirtenstabdiewahreKirche–einig,heilig,

katholischundapostolisch–bilden.

GewähremirdieGnade,seineLehrenwieeintreuesKindzu

lieben,zulebenundzuverbreiten.WacheüberseinLeben,

erleuchteseinenVerstand,stärkeseinenGeist,verteidige

ihngegenalleVerleumdungenunddieBosheit.Bändigedie

zerstörerischenWindederUntreueunddesUngehorsams.

Gewähreuns,dassdeineKircheumihnherumeinigund

standhaftimGlaubenundHandelnbleibtundsodasWerkzeug

deinerErlösungist.Amen.



12|BesuchbeiChristusinderEucharistie

iV. bEsuCh bEi 
Christus  
in DEr EuCharistiE

Christus lässt uns auf dieser Welt nicht allein. Er bleibt in der 

Eucharistie auf einzigartige reale Weise bei uns! Wir können immer zu 

ihm kommen. In Jesus haben wir direkten Zugang zu Gott. 

Als sein Freund und ECyD-Mitglied darfst und sollst du Jesus immer 

wieder einmal besuchen. Wenn du eine Kirche oder Kapelle betrittst, 

schaut dich Jesus an und freut sich über dich. 

Erneuere deinen Glauben an seine wahre Gegenwart im Tabernakel. 

Mach eine aufmerksame und andächtige Kniebeuge. Dann geh zu ihm 

und sprich mit ihm wie mit deinem besten Freund, der auch Gott ist. 

Du wirst die Freude und Dankbarkeit spüren, die das Zusammensein 

mit ihm schenkt. Und dein Wunsch wird wachsen, so treu wie er den 

Willen des himmlischen Vaters zu erfüllen und sich dafür einzusetzen, 

dass viele Menschen ihn finden und dadurch in den Himmel kommen.
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GEistLiChE koMMunion

Wenn du Christus gerne empfangen würdest, aber nicht kannst, weil 

vielleicht keine Messe ist, dann vollziehe eine sogenannte „geistliche 

Kommunion“. Sag ihm einfach, wie gerne du ihn jetzt empfangen 

würdest. Und dann nimm ihn geistlich in dein Herz auf. Du kannst 

das mit eigenen Worten tun oder folgendes Gebet verwenden.

Jesus,meinHerr,ichglaube,dassduinderEucharistiewirklich

gegenwärtigbist.Ichliebedichsehrundmöchtedichsogernein

meinerSeeleempfangen.WeildasaberjetztnichtimSakrament

möglichist,kommwenigstensaufgeistlicheWeiseinmeinHerz.

Danke,dassdubeimirseinwillst.

Nun halte einen Augenblick Stille, erneuere deinen Glauben an die 

Gegenwart Gottes in deiner Seele und sprich mit ihm voll Freude und 

Vertrauen.
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V. anFanGs- unD 
sChLussGEbEtE zu 
VErsChiEDEnEn 
GELEGEnhEitEn

Vor DEM aLLErhEiLiGstEn 
aLtarsakraMEnt

Zu Beginn

V: OheiligesMahl,

A: indemChristusunsereSpeiseist.Wirbegehendas

GedächtnisseinesLeidens.UnserHerzwirderfülltmit

Gnade,undwirerhaltendasUnterpfandderkünftigen

Herrlichkeit.

V: BrotvomHimmelhastduihnengegeben,

A: dasalleErquickunginsichbirgt.

V: Lassetunsbeten:HerrJesusChristus,imwunderbaren

SakramentdesAltareshastduunsdasGedächtnisdeines

LeidensundSterbenshinterlassen.GibunsdieGnade,

dieheiligenGeheimnissedeinesLeibesundBlutessozu

verehren,dassunsdieFruchtderErlösungzuteilwird.Der

duinderEinheitdesHeiligenGeistesmitGott,demVater,

lebstundherrschstinalleEwigkeit.

A: Amen.
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aM EnDE DEs GEbEts oDEr EinEr 
aktiVität

V: WirsagendirDank,allmächtigerGott,füralledeineGaben

undWohltaten,derdulebstundherrschstinalleEwigkeit.

A: Amen.

V: Christus,unserKönig,

A: deinReichkomme!

V: Mutter,duReine,

A: bittefüruns.

WEnn Du aLLEinE oDEr Mit anDErEn 
EtWas tust

Den Heiligen Geist anrufen:

V: Komm,HeiligerGeist,

A: erfülledieHerzendeinerGläubigen,undentzündeinihnen

dasFeuerdeinerLiebe.

V: SendeausdeinenGeist,undalleswirdneugeschaffen.

A: UndduwirstdasAngesichtderErdeerneuern.
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V: Lassetunsbeten.–Vater,duhastdieHerzendeiner

GläubigendurchdieErleuchtungdesHeiligenGeistes

gelehrt.Gib,dasswirindiesemGeisterkennen,wasrechtist,

undallezeitseinenTrostundseineHilfeerfahren.Darum

bittenwirdurchChristus,unserenHerrn.

A: Amen.

V: Gegrüßetseistdu,Maria,vollderGnade,derHerristmitdir.

DubistgebenedeitunterdenFrauen,undgebenedeitistdie

FruchtdeinesLeibes,Jesus.

A: HeiligeMaria,MutterGottes,bittefürunsSünderjetztund

inderStundeunseresTodes.Amen.

V: EhreseidemVaterunddemSohnunddemHeiligenGeist.

A: WieimAnfang,soauchjetztundalleZeitundinEwigkeit.

Amen.

V: Christus,unserKönig,

A: deinReichkomme!

V: Mutter,duReine,

A: bittefüruns.
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WEnn Du Ein haus VErLässt oDEr iM auto 

untErWEGs bist:

V:	 Gegrüßetseistdu,Maria…

V:	 UnterdeinenSchutzundSchirm

A: fliehenwir,heiligeGottesmutter.Verschmähenichtunser

GebetinunserenNöten,sondernerretteunsjederzeitaus

allenGefahren.OduglorwürdigeundgebenedeiteJungfrau.

UnsereFrau,unsereMittlerin,unsereFürsprecherin.Führe

unszudeinemSohne.EmpfiehlunsdeinemSohne.Stelle

unsvordeinemSohne.

V:	 MögedergöttlicheBeistandimmermitunssein.

A: Amen.

V: UnsundalleMitgliederdesECyD

A:	 segnedieJungfrauMaria.

V: EngelGottes,

A:	 meinBeschützer,Gotthatdichgesandt,michzubegleiten.

Erleuchte,beschützeundführemich.Amen.

V: Christus,unserKönig,

A: deinReichkomme!

V: Mutter,duReine,

A: bittefüruns.
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Vi. naChtGEbEt

Danke Gott jeden Abend für das Geschenk deines Lebens, des Glaubens 

und dass du ihm treu sein durftest. Danke ihm, dass er dir treu ist und 

dich liebt. Danke ihm auch für das Gute, das du getan hast, und bitte 

ihn um Verzeihung, wenn du Fehler oder Sünden begangen hast.

VatEr unsEr

VaterunserimHimmel,

geheiligtwerdedeinName.

DeinReichkomme.

DeinWillegeschehe,

wieimHimmelsoaufErden.

UnsertäglichesBrotgibunsheute.

UndvergibunsunsereSchuld,

wieauchwirvergebenunserenSchuldigern.

UndführeunsnichtinVersuchung,

sondernerlöseunsvondemBösen.

GEGrüssEt sEist Du, Maria

Gegrüßetseistdu,Maria,vollderGnade,derHerristmitdir.du

bistgebenedeitunterdenFrauen,undgebenedeitistdieFrucht

deinesLeibes,Jesus.

HeiligeMaria,MutterGottes,bittefürunsSünderjetztundinder

StundeunseresTodes.Amen.



Nachtgebet|19

EhrE sEi DEM VatEr

(Für die Mitglieder der zweiten, dritten und vierten Stufe)

EhreseidemVaterunddemSohnunddemHeiligenGeist.Wie

imAnfang,soauchjetztundalleZeitundinEwigkeit.Amen.

GEbEt DEr ECyD-MitGLiEDEr

(Für die Mitglieder aller Stufen)

Herr,duhastunsdieGnadegeschenkt,

deinerKircheanzugehören

undinihrandeinerSendungmitzuarbeiten,

alleMenschenzuGottzuführen.

Hilfuns,dichbesserzukennen,direngernachzufolgen

unddichzuallenMenschenzubringen.

GibunsMutundBegeisterung,

umalleninFreundschaftzubegegnen

undsienäherzudirzuführen.

Lassnichtzu,dasswirdich

durchWorteoderTatenverletzen.

Halteunsimmernahebeidir,undgib,

dasswirkraftvolleGliederdeinerKirchesind.

StärkeundmehredeinLebeninuns,

damitalles,waswirtun,mitdirundfürdichgeschieht.

Amen.
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DiE GEWissEnsErForsChunG 

(Für die Mitglieder der dritten und vierten Stufe)

Bevor du die Gewissenserforschung beginnst, werde dir bewusst, dass 

Christus jetzt bei dir ist. Weil du getauft bist, lebt er in deiner Seele. 

Gehe den Tag durch und denke mit Jesus darüber nach, was du an 

Gutem oder Schlechtem getan hast. Überlege, wie ein Christ und ein 

ECyD-Mitglied handeln sollte. Du kannst immer wieder fragen: „Jesus, 

wie hättest du das getan?“ 

Jesus liebt dich, auch wenn du Fehler machst. Aber er will, dass du sie 

kennst und versuchst, dich zu bessern, damit du im Leben Fortschritte 

machst und frei, froh und glücklich wirst.

Du kannst das Vorsatzblatt des ECyD als Leitfaden verwenden.

Schritte der Gewissenserforschung

» Werdedirbewusst,dassGottdaist,auchwennduihnnicht

siehstoderspürst.Eristüberall,vorallemaberindeiner

Seele.DankeGottfürdasGute,dasduandiesemTag

empfangenhast.

ÜberprüfemitChristus,obduseinerLiebeentsprochenhast:

» DieMomente,indenendutreuwarst(Bistdumorgens

schnellaufgestanden?WarstdufreundlichzudeinenEltern

undGeschwistern?HastdudieHausaufgabengutgemacht?

WiewarderSchultag?UnddieZeitmitdenFreunden/-

innen?HastduanChristusgedacht?HastduihmFreude

bereitet?…)



Nachtgebet|21

» DieMomente,indenenduvielleichtmitGedanken,Worten

oderWerkengefehlthast(Warstduunfreundlichoderhast

duanderedeineschlechteLaunespürenlassen?Hastdu

nichtmitgeholfenoderdeinePflichtennichterfüllt?Hastdu

Dingegetan,dieChristustraurigmachen?...)

» DankeGottfürdiegutenTaten,dieduvollbrachthast.

» BitteihnumVerzeihungfürdeineFehlerundSünden.

» Nimmdirvor,esmorgenbesserzumachen.

rEuEGEbEt

(Für die Mitglieder der dritten und vierten Stufe)

Die Gewissenserforschung endet damit, dass du Christus um 

Verzeihung bittest und deine Liebe zu ihm als Freund erneuerst. 

MeinJesus,

estutmirleid,dassichdichzuweniggeliebthabe.

Estutmirleid,dassichgesündigt

unddichdadurchenttäuschthabe.

Ichwillmichbessern.

IchschenkedirmeinLebenundmeinTun,

umdichzutröstenunddirFreudezubereiten.

Ichvertrauedarauf,dassdumirvergibst

unddassdumirdieGnadeschenkst,

täglicheinwenigbesserzuwerden

unddichmitmeinemLebenzuehrenundzuloben.

Danke,Jesus,dassdumichliebstundmeinFreundseinwillst.

LassmichDeinerFreundschafttreusein.

Amen.
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Vii. EVanGELiuMs- 
bEtraChtunG

Um Christus besser kennen zu lernen, können wir ihn im Evangelium 

betrachten. Dort ist sein Leben und Handeln aufgeschrieben. Für die 

Mitglieder der zweiten, dritten und vierten Stufe empfiehlt es sich, jeden 

Tag einen Abschnitt im Evangelium zu lesen, um zu verstehen, wie 

Christus war: Was hat er gedacht und getan, wie den Willen des Vaters 

erfüllt, wie fühlt er usw.

Die Mitglieder der ersten Stufe können stattdessen eine Heiligenge-

schichte lesen. 

Lies die Stelle aus dem Evangelium langsam und aufmerksam durch. 

Stell dir die Szene kurz vor. Dann denke über folgende Fragen nach:

» Jesus,wasundwarumhastdudasgetan,wasichgelesen

habe?

» WaswillstdumirmitdieserStellesagen?

» WasfälltmirandeinenWortenoderTatenammeistenauf?

» MitwemindieserStellekannichmichambesten

vergleichen?

» Wiekannichsoleben,wieduesmirdurchdieseStelle

zeigst?

Am Ende dieser Betrachtung kannst du Christus mit eigenen Worten 

danken und mit ihm sprechen. 
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Viii. DEr EnGEL  
DEs hErrn

Katholiken beten den Engel des Herrn (auch „Angelus“ genannt) 

traditionell drei Mal am Tag: morgens, mittags und abends. Wir denken 

dabei an Gott, der Maria durch den Engel gefragt hat, ob sie am Werk 

der Erlösung mitwirken will. Und wir betrachten die demütige Antwort 

Marias: „Siehe, ich bin die Magd des Herrn.“

Dieses Gebet soll uns helfen, in unserem Leben auch auf Gott zu 

hören und mit ihm mitzuarbeiten, damit sein Wille auf dieser Welt 

verwirklicht wird.

V: DerEngeldesHerrnbrachteMariadieBotschaft,

A: undsieempfingvomHeiligenGeist.

V: Gegrüßetseistdu,Maria,vollderGnade,derHerristmitdir.

DubistgebenedeitunterdenFrauen,undgebenedeitistdie

FruchtdeinesLeibes,Jesus.

A: HeiligeMaria,MutterGottes,bittefürunsSünderjetztund

inderStundeunseresTodes.Amen.

V: Mariasprach:Siehe,ichbindieMagddesHerrn;

A: mirgeschehenachdeinemWort.

V: Gegrüßetseistdu,Maria...

V: UnddasWortistFleischgeworden

A: undhatunterunsgewohnt.
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V: Gegrüßetseistdu,Maria...

V: Bittefüruns,heiligeGottesmutter,

A: dasswirwürdigwerdenderVerheißungChristi.

V: Lassetunsbeten.–AllmächtigerGott,gießedeineGnadein

unsereHerzenein.DurchdieBotschaftdesEngelshaben

wirdieMenschwerdungChristi,deinesSohnes,erkannt.

LassunsdurchseinLeidenundKreuzzurHerrlichkeitder

Auferstehunggelangen.DarumbittenwirdurchChristus,

unserenHerrn.

A: Amen.

V: EhreseidemVaterunddemSohnunddemHeiligenGeist,

A: wieimAnfang,soauchjetztundalleZeitundinEwigkeit.

Amen.

GEbEt zuM sChutzEnGEL

V: EngelGottes,

A: meinBeschützer,Gotthatdichgesandt,michzubegleiten.

Erleuchte,beschützeundführemich.Amen.
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iX. DEr rosEnkranz

Im Rosenkranz betrachten wir die wichtigsten Momente des Lebens 

Christi und seiner Mutter Maria. Deshalb betet ein ECyD-Mitglied je 

nach Stufe täglich oder wöchentlich wenigstens ein Gesätz (Geheimnis) 

des Rosenkranzes.

Mach dir am Anfang bewusst, dass Maria bei dir ist und du mit ihr 

gemeinsam betest. Sie ist für jeden Menschen wie eine Mutter und 

wacht immer über dich. Du kannst zu Anfang auch überlegen, für 

welche Anliegen du beten möchtest und diese der Muttergottes sagen. 

Dann beginne:

ImNamendesVatersunddesSohnesunddesHeiligenGeistes.

Amen.

Lies das jeweilige Geheimnis vor und denke kurz darüber nach (z.B. 

Jesus, der in den Himmel aufgenommen wurde). 

Jedes Gesätz besteht aus einem „Vaterunser“, zehn „Gegrüßet seist Du, 

Maria“, und einem „Ehre sei dem Vater…“. Wenn ihr den Rosenkranz 

gemeinsam betet, kann immer ein anderer Teilnehmer ein Gesätz 

vorbeten. Jeder Vorbeter darf das Gesätz für ein besonderes Anliegen 

aufopfern.

Es ist nicht so wichtig, an jedes Wort zu denken, das du betest. Diese 

Worte sind wie die Harmonie eines Klavierstücks. Sie untermalen die 

Melodie. Das Wichtige ist die Melodie, das Geheimnis, das du gerade 

betest. Stelle es dir gemeinsam mit Maria, der Mutter Jesu, vor und 

lerne von dem Verhalten Jesu etwas für dein eigenes Leben.
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FrEuDEnrEiChE GEhEiMnissE 
(Montag, SaMStag)

1. Jesus,dendu,oJungfrau,vomHeiligenGeistempfangen

hast.

2. Jesus,dendu,oJungfrau,zuElisabethgetragenhast.

3. Jesus,dendu,oJungfrau,inBetlehemgeborenhast.

4. Jesus,dendu,oJungfrau,imTempelaufgeopferthast.

5. Jesus,dendu,oJungfrau,imTempelwiedergefundenhast.

LiChtrEiChE GEhEiMnissE 
(DonnerStag)

1. Jesus,dervonJohannesgetauftwordenist.

2. Jesus,dersichbeiderHochzeitinKanaoffenbarthat.

3. Jesus,derunsdasReichGottesverkündethat.

4. Jesus,deraufdemBergverklärtwordenist.

5. Jesus,derunsdieEucharistiegeschenkthat.

sChMErzhaFtE GEhEiMnissE 
(DienStag, Freitag)

1. Jesus,derfürunsBlutgeschwitzthat.

2. Jesus,derfürunsgegeißeltwordenist.

3. Jesus,derfürunsmitDornengekröntwordenist.
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4. Jesus,derfürunsdasschwereKreuzgetragenhat.

5. Jesus,derfürunsgekreuzigtwordenist.

GLorrEiChE GEhEiMnissE 
(Mittwoch, Sonntag)

1. Jesus,dervondenTotenauferstandenist.

2. Jesus,derindenHimmelaufgefahrenist.

3. Jesus,derunsdenHeiligenGeistgesandthat.

4. Jesus,derdich,oJungfrau,indenHimmelaufgenommenhat.

5. Jesus,derdich,oJungfrau,imHimmelgekrönthat.

Du kannst am Ende folgende Gebete anfügen:

saLVE rEGina

Seigegrüßt,oKönigin,MutterderBarmherzigkeit,unser

Leben,unsereWonneundunsereHoffnung,seigegrüßt!Zudir

rufenwir,verbannteKinderEvas;zudirseufzenwirtrauernd

undweinendindiesemTalderTränen.Wohlandenn,unsere

Fürsprecherin,wendedeinebarmherzigenAugenunszu,und

nachdiesemElendzeigeunsJesus,diegebenedeiteFruchtdeines

Leibes.Ogütige,omilde,osüßeJungfrauMaria.

WirsagendirDank,allmächtigerGott,füralledeineGabenund

Wohltaten,derdulebstundherrschstinEwigkeit.Amen.

Christus,unserKönig:deinReichkomme!

Mutter,duReine,bittefüruns.
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X. Das sakraMEnt 
DEr VErsöhnunG 
(bEiChtE)

Die Beichte ist das Sakrament, bei dem Jesus dir durch den Priester 

deine Sünden vergibt, wenn du sie bereust und bekennst. Er schenkt 

dir durch dieses Sakrament eine reine Seele und nimmt alle Last und 

Schuld von dir. Du kannst voll Vertrauen zu Christus in der Beichte 

gehen, weil er dich liebt und dir gerne verzeiht. 

Versuche, regelmäßig zu beichten, denn dieses Sakrament hilft dir 

dabei, schlechte Gewohnheiten oder Schwächen zu überwinden, deine 

Freundschaft mit Christus zu erneuern und feinfühlig im Gewissen zu 

werden.

Um gut zu beichten, bereite dich mit einer Gewissenserforschung vor. 

GEWissEnsErForsChunG

Bitte den Heiligen Geist mit eigenen Worten oder folgendem Gebet um 

Hilfe, damit du alle Fehler erkennen und sie ehrlich bereuen kannst: 

KommHeiligerGeist,erleuchtemich,damitichmeineSünden

rechterkenne.Hilfmir,dassichsieaufrichtigbereueundehrlich

beichte.Stärkemich,damitichmichwahrhaftigbessere.Amen.

Nun erforsche dein Gewissen. Du kannst dazu die zehn Gebote 

durchgehen. Im Gotteslob der katholischen Kirche findest du hilfreiche 

Beichtspiegel. Frage Dich: 
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Wielangehabeichnichtmehrgebeichtet?HabeichdieBußeaus

derletztenBeichteerfüllt?

1. Gebot: Leben mit Gott

EsistgutfürunsMenschen,dasswiranGottdenken,ihnlieben

undseinenWillentun,denneristunserguterVater.Wieschönist

es,wennwirandächtigbeten,besondersmorgens,abendsundbei

Tisch.

» HabeichmirMühegegeben,mitGott,meinemVaterim

Himmel,zuleben;anihnzudenken;ihnzugrüßen;ihm

Freudezubereiten?Habeichmorgensundabendsgebetet?

HabeichnurfürmichoderauchfürdieAnliegenanderer

MenschenundderKirchegebetet?Habeichtäglichfürdas

Gutegedankt?

» IstmeinGebeteinGebetmitdemHerzen,d.h.einGespräch

mitGott,meinemVaterundFreund?Oderrasseleich

erlernteGebeteherunter?ErzähleichGottalles,wasmich

bewegt,wasmichbedrückt,wasmichfreut?Verheimliche

ichihmetwas?Frageichihn?Habeichmanchmalgarnicht

gebetet?Odernursehrselten?

WirkönnenunserenGlaubenanGottvorunserenFreunden,

FamilienundSchulkameradenlebenundanderSendungder

KirchemitarbeitenundandereMenschenzuihmführen.

» WarichmitmeinemVerhalteneinglaubwürdigerFreund

JesuundeinBeispielfürandere?BinichinderSchuleund

vordenFreundenoffenundehrlichfürmeinenGlauben

eingetreten?HabeichdenGlaubenverleugnetodermichfür

ihngeschämt?WarmirderGlaubegleichgültig?Habeich
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michumWachstumundAusbildungimGlaubenbemüht?

Habeichetwasgetan,umdieLiebeundBotschaftJesuunter

meinenFreundenzuverbreiten?

2. Gebot: Heilige Namen und Dinge

WirwollenGottundalles,wasmitihmzutunhat,mitder

Achtungbehandeln,dieihmzusteht.

» Habeichgeflucht?HabeichGottesNamenimZornoderals

Schimpfwortverwendet?HabeichschlechteoderböseWitze

überGott,dieKircheoderdenPapstgemacht?

» Warichzufeige,nichtmitzulachen,wennandereschlechte

WitzeüberGottundseineDingegemachthaben?Habe

ichschlechtüberdenGlaubenoderGottgeredet?Habeich

anderedazuangestiftet?

3. Gebot: Sonn- und Feiertage

DieKirchelädtunsein,andenSonn-undFeiertagenGott

einwenigZeitzuwidmenunddieheiligeMesseandächtig

mitzufeiern.

» BinichpünktlichzurSonntagsmessegekommen?Habe

ichmichbemüht,mitdemHerzenganzdabeizuseinund

aufmerksammitzubetenundmitzusingen?Habeichden

SonntagsgottesdienstauseigenerSchuldversäumt?Warum?

Binichzuspätgekommen?Habeichgestört?Freueich

mich,dassichJesusinderKommunionempfangenkann?

Habeichihnwürdigempfangen?
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4. Gebot: Eltern und Menschen, die für mich Verantwortung tragen

EsgibtvieleMenschen,diefürunsdasindundihreZeitfüruns

einsetzen,vorallemdieEltern.Wirwollenihnendafürdankbar

seinundFreudebereiten.

» HabeichfürmeineElterngebetet?Warichihnendankbar,

habeichDankegesagt?HabeichihnenFreudegemacht?War

ichfreundlichundrespektvollzumeinenLehrern?Habeich

aufsiegehört,ihreHilfeundihrenRatangenommen?

» Oderwarichungehorsam,frechodertrotzig?Habeichmit

meinenElterngestritten?

» HabeichübermeineElternmitFreundenschlecht

gesprochenoderüberLehrergelästert?

5. Gebot: Nächstenliebe

Gottfreutsich,wennwirdenNächstenliebenwieunsselbst,ihm

helfenundihmnichtsBösestun.Erwill,dasswiruntereinander

inFriedenlebenundjedemseinRechtgeben.

» HabeichmirMühegegeben,mitallengutzusein:

mitmeinenGeschwister,mitanderenKindern,mit

Erwachsenen?Warichfreundlichundhilfsbereit?Habeich

ihnenGutesgetan?

» Oderwarichlieblos,neidisch,schadenfroh?Habeichandere

verpetzt?HabeichanderenSchimpfnamengegebenodersie

verspottet?Habeichanderegeschlagen?Habeichanderen

BösesgewünschtoderBösesgetan?HabeichihneninNot

nichtgeholfen?Habeichmichmitanderengezankt,andere

gemobbt?HabeichanderezurSündeverführt?Warich

gegenErwachsenefrechundunfreundlich?
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» Habeichschlechtüberanderegeredetodersiebewusstvor

Freundenschlechtgemacht?HabeichFehlervonihnen

weitererzählt,ohnedassesnotwendigundgutwar?Habeich

GeheimnisseverratenoderdasVertrauengebrochen?

6. und 9. Gebot: Reiner Umgang mit Leib und Seele

WirsindfürGottsehrwertvoll.DaherwollenwirdenLeib,den

erunsgeschenkthat,achtenundmitJungenundMädchengut

umgehen.

» HabeichaufmeineGesundheitgeachtet?Habeich

schlechteZeitschriftengelesen?Habeichschlechteoder

pornographischeFilmeoderBilderangeschaut(Fernsehen,

Video,Handy,Internet)?Habeichmichschamlos

benommen:alleinodermitanderen?Habeichschmutzige

Phantasienzugelassenodergesucht?Habeichschmutzige

Witzeerzähltoderdarübergelacht?

» BehandeleichMädchenundJungengleichermaßenhöflich

undrespektvoll?SeheichindenMädchen/Jungennuretwas,

wasichbesitzenmöchte,weilesmirgefälltundmichanzieht

odereinKindGottes,daswertvollistundAchtungverdient?

» Warichzufreizügig,z.B.inmeinerKleidung?

7. Gebot: Eigentum

Gottwill,dasswirunserEigentumunddasderanderenachten.

» BinichmitmeinenSachenachtsamumgegangen?Habeich

fremdesEigentumgutbehandelt?Habeichallesfürmich

behaltenwollen?Habeichetwasgestohlen?Was?Wieviel?

HabeichGefundeneseinfachbehalten?HabeichGeliehenes

nichtzurückgegeben?Warichgeizig?
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8. Gebot: Wahrhaftigkeit und Ehre

Damitwireinandervertrauenkönnen,wollenwirimmerdie

WahrheitsagenundwahrhaftigeundehrlicheMenschensein.

» Habeichmichbemüht,aufrichtigundehrlichzusein?

» Habeichgelogen?HabeichüberandereUnwahres

gesagtoderSchlechtesvonihnenweitererzählt?Warich

heuchlerisch?

» Habeichgerneübertrieben;umbesserdazustehen?Habeich

leichtfertigNotlügengebraucht?Warum:ausAngst,Feigheit,

Faulheit?

10. Gebot: Fremdes Eigentum begehren, Neid

GotthatunsvielGutesgeschenkt.Daherdürfenwirglücklich,

zufriedenunddankbarsind.

» Warichzufriedenunddankbarfürdas,wasichhabeund

bin?MeineFamilie,meineEltern,Taschengeldusw.?Bin

ichfroh?Oderwarichunzufriedenundwollteimmermehr,

anderes,besseres?Warichfordernd?

» Warichneidischaufetwas,wasanderesind,haben,können

undichnichtbin,habeoderkann(Talente,Aussehen,

Klugheit,sportlicheFähigkeiten,Handy,Computer…)?War

ichdeshalbschlechtgelauntundmürrisch?

» BeherrscheichinmirdenWunsch,immermehrzuhaben?

OderbinichständigaufderSuchenachmehrundständig

unzufrieden?
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Anderes:

GotthatunsvieleTalentegeschenkt.Diesewollenwirentfalten

undunsverwirklichen,umguteMenschenzusein.

» HabeichmirhinundwiederfreiwilligGrenzengesetzt?

Habeichmichbemüht,meineFehlerzuüberwinden?Habe

ichmanchmalfreiwilligaufetwasverzichtet?Habeichein

Freitagsopfergebracht?

» OderwarichunbeherrschtbeimEssenoderbeimSpielen?

Warichzornig,eingebildet,stolz?Habeichübermäßigviel

ZeitmitFernsehen,VideospielenoderimInternetverbracht?

» Habeichmichbemüht,inderSchulegutmitzumachenund

fleißigzulernen?HabeichmeineHausaufgabenordentlich

gemacht?HabeichzuHausemitgeholfen?

» Oderwarichfaul,unaufmerksam?Warichunachtsambei

denAufgabenoderbeiderArbeitzuHause?Entfalteich

meineTalenteundnutzeichdieMöglichkeiten,dieichhabe,

ummichauszubildenundFortschrittezumachen?

Bereue deine Sünden. Du sollst erkennen, dass es falsch war, was du 

getan hast und dass du Gott damit verletzt hast. Nun nimm dir vor, es 

in Zukunft besser zu machen.

Dann geh zur Beichte.
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bEiChtritus

Der Priester und der Beichtende sprechen gemeinsam:

ImNamendesVatersunddesSohnesunddesHeiligenGeistes.

Amen.

Dann betet der Priester ein Gebet wie das folgende und lädt dich ein, 

deine Sünden zu bekennen:

P: Gott,derunsereHerzenmitdemLichtdesHeiligenGeistes

erleuchtethat,schenkedireinewahreErkenntnisdeiner

SündenundseinerBarmherzigkeit.

A: Amen.

Nun beginne das Bekenntnis deiner Sünden:

MeineletzteBeichtewarvorca.…(Wochen,Monaten).InDemut

duReuebekenneichmeineSünden.

Nach dem Bekenntnis spricht der Priester mit dir. Am Ende kann er 

dich bitten, das Reuegebet zu sprechen. Du kannst frei formulieren, dass 

dir deine Sünden leidtun und du dich bessern willst, oder du kannst das 

folgende Gebet oder ein anderes sprechen, das du kennst:
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rEuEGEbEt

MeinguterJesus,

estutmirleid,dassichgesündigtund

dichdadurchenttäuschthabe.

Ichwillmichbessern.Hilfmirbittedabei.

IchschenkedirmeinLebenundmeinTun,

umdirFreudezubereiten.

Undichvertrauedarauf,dassdumirverzeihst

unddassdumirdieGnadeschenkenwirst,

jedenTageinwenigbesserzuwerden.

Danke,Jesus,dassdumichliebst.

Amen.

LossPrEChunG

P: Gott,derbarmherzigeVater,hatdurchdenTodunddie

AuferstehungseinesSohnesdieWeltmitsichversöhntund

denHeiligenGeistgesandtzurVergebungderSünden.

DurchdenDienstderKircheschenkeerdirVerzeihungund

Frieden.SosprecheichdichlosvondeinenSünden†im

NamendesVatersunddesSohnesunddesHeiligenGeistes.

A: Amen.
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EntLassunG

P: DankedemHerrn,denneristgütig,

A: dennseinErbarmenwährtewig.

P: GehehininFriedenundverkündedenMenschendie

wunderbarenTatenGottes,derdichgerettethat.

A: Amen.

Oder: 

P: DerHerrhatdirdeineSündenvergeben.Gehehinin

Frieden.

A:	 DankseiGott,demHerrn.

Oder: 

P: GelobtseiJesusChristus,

A: inEwigkeit.Amen.
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Xi. anhanG

DEr krEuzWEG

Wenn wir den Kreuzweg beten, gehen wir mit Christus auf dem Weg 

seines Leidens und begleiten ihn. Wir können sehen, wie sehr er uns 

liebt, weil er bereit ist, für uns so viel Leiden zu tragen.

Nach dem Lesen der jeweiligen Bibelstelle kannst du eine persönliche 

Bitte an Gott richten. Oder wenn ihr gemeinsam betet, könnt ihr zu 

jeder Station noch eine kleine Betrachtung formulieren, die euch hilft, 

Christus näher zu kommen.

Zu Beginn jeder Station bete:

V:	 Wirbetendichan,HerrJesusChristus,undwirpreisendich,

A:	 denndurchdeinHeiligesKreuzhastdudieWelterlöst.

V:	 Erste	Station:	JesuswirdzumTodverurteilt.

LEktor:AlsPilatussah,dassernichtserreichte,sonderndassder

Tumultimmergrößerwurde,ließerWasserbringen,wusch

sichvorallenLeutendieHändeundsagte:Ichbinunschuldig

amBlutdiesesMenschen.DasisteureSache!Dariefdas

ganzeVolk:SeinBlutkommeüberunsundunsereKinder!

DaraufließerBarabbasfreiundgabdenBefehl,Jesuszu

geißelnundzukreuzigen.(Mt 27, 24-26)

V:	 Zweite	Station:JesusnimmtdasKreuzaufseineSchultern
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LEktor:	DaraufließPilatusJesusgeißeln.DieSoldatenflochten

einenKranzausDornen;densetztensieihmaufundlegten

ihmeinenpurpurrotenMantelum…EswaramRüsttag

desPaschafestes,ungefährumdiesechsteStunde.Pilatus

sagtezudenJuden:DaisteuerKönig!Sieaberschrien:Weg

mitihm,kreuzigeihn!Pilatusabersagtezuihnen:Euren

Königsollichkreuzigen?DieHohenpriesterantworteten:

WirhabenkeinenKönigaußerdemKaiser.Dalieferteer

ihnenJesusaus,damitergekreuzigtwürde.Sieübernahmen

Jesus.ErtrugseinKreuzundginghinauszursogenannten

Schädelhöhe,dieaufHebräischGolgotaheißt.(Joh 19,1-2. 

14-17)

V:	 Dritte	Station:JesusfälltzumerstenMalunterdemKreuz

LEktor:Kommtallezumir,dieihreuchplagtundschwereLasten

zutragenhabt.IchwerdeeuchRuheverschaffen.Nehmt

meinJochaufeuchundlerntvonmir;dennichbingütig

undvonHerzendemütig;sowerdetihrRuhefindenfüreure

Seele.DennmeinJochdrücktnichtundmeineLastistleicht.

(Mt 11, 28-29)

V:	 Vierte	Station:JesusbegegnetseinerMutter

LEktor:	SeinVaterundseineMutterstauntenüberdieWorte,die

überJesusgesagtwurden.UndSimeonsegnetesieundsagte

zuMaria,derMutterJesu:Dieseristdazubestimmt,dassin

IsraelvieledurchihnzuFallkommenundvieleaufgerichtet

werden,underwirdeinZeichensein,demwidersprochen

wird.DadurchsollendieGedankenvielerMenschenoffenbar

werden.dirselbstaberwirdeinSchwertdurchdieSeele

dringen.(Lk 2, 33-35)
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V:	 Fünfte	Station:SimonvonZyrenehilftJesusdasKreuz

tragen

LEktor:	DannführtensieJesushinaus,umihnzukreuzigen.

EinenMann,dergeradevomFeldkam,SimonvonZyrene,

denVaterdesAlexanderunddesRufus,zwangensie,sein

Kreuzzutragen.IhmludensiedasKreuzauf,damiteres

hinterJesushertrage.UndsiebrachtenJesusaneinenOrt

namensGolgota,dasheißtübersetzt:Schädelhöhe.(Mk 15, 

20-22; Lk 23,26)

V:	 Sechste	Station:VeronikareichtJesusdasSchweißtuch

LEktor:	WerdasLebengewinnenwill,wirdesverlieren;wer

aberdasLebenummeinetwillenverliert,wirdesgewinnen.

Wereuchaufnimmt,dernimmtmichauf,undwermich

aufnimmt,nimmtdenauf,dermichgesandthat.Wereinen

Prophetenaufnimmt,weileseinProphetist,wirddenLohn

einesProphetenerhalten.WereinenGerechtenaufnimmt,

weileseinGerechterist,wirddenLohneinesGerechten

erhalten.UndwereinemvondiesenKleinenauchnureinen

BecherfrischesWasserzutrinkengibt,weileseinJüngerist

-amen,ichsageeuch:ErwirdgewissnichtumseinenLohn

kommen.(Mt 10, 38-42)

V:	 Siebte	Station:JesusfälltzumzweitenMalunterdemKreuz

LEktor:Jesusaberantworteteihnen:DieStundeistgekommen,

dassderMenschensohnverherrlichtwird.Amen,amen,ich

sageeuch:WenndasWeizenkornnichtindieErdefälltund

stirbt,bleibtesallein;wennesaberstirbt,bringtesreiche

Frucht.WeranseinemLebenhängt,verliertes;werabersein

LebenindieserWeltgeringachtet,wirdesbewahrenbisins

ewigeLeben.Wenneinermirdienenwill,folgeermirnach;
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undwoichbin,dortwirdauchmeinDienersein.Wenneiner

mirdient,wirdderVaterihnehren.JetztistmeineSeele

erschüttert.Wassollichsagen:Vater,rettemichausdieser

Stunde?AberdeshalbbinichindieseStundegekommen.

(Joh 12, 23-27)

V:	 Achte	Station:JesusbegegnetdenweinendenFrauen

LEktor:	EsfolgteeinegroßeMenschenmenge,darunterauch

Frauen,dieumihnklagtenundweinten.Jesuswandtesich

zuihnenumundsagte:IhrFrauenvonJerusalem,weint

nichtübermich;weintübereuchundeureKinder!Dennes

kommenTage,dawirdmansagen:WohldenFrauen,die

unfruchtbarsind,dienichtgeborenundnichtgestillthaben.

DannwirdmanzudenBergensagen:Falltaufuns!,undzu

denHügeln:Decktunszu!Dennwenndasmitdemgrünen

Holzgeschieht,waswirddannerstmitdemdürrenwerden?

(Lk 23, 27-31)

V:	 Neunte	Station:JesusfälltzumdrittenMalunterdemKreuz

LEktor:	MeineKinder,ichbinnurnochkurzeZeitbeieuch.Ihr

werdetmichsuchen,undwasichdenJudengesagthabe,sage

ichjetztaucheuch:Wohinichgehe,dorthinkönntihrnicht

gelangen.EinneuesGebotgebeicheuch:Liebteinander!Wie

icheuchgeliebthabe,sosolltauchihreinanderlieben.Daran

werdenalleerkennen,dassihrmeineJüngerseid:wennihr

einanderliebt.(Joh 13, 33-35)

V:	 Zehnte	Station:JesuswirdseinerKleiderberaubt

LEktor:	DieSoldaten[…]nahmenseineKleiderundmachten

vierTeiledaraus,fürjedenSoldateneinen.Sienahmen

auchseinUntergewand,dasvonobenherganzdurchgewebt
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undohneNahtwar.Siesagtenzueinander:Wirwollenes

nichtzerteilen,sonderndarumlosen,wemesgehörensoll.

SosolltesichdasSchriftworterfüllen:Sieverteiltenmeine

KleideruntersichundwarfendasLosummeinGewand.

DiesführtendieSoldatenaus.(Joh 19, 23-24)

V:	 Elfte	Station:JesuswirdansKreuzgenagelt

LEktor:	Dannkreuzigtensieihn…EswardiedritteStunde,als

sieihnkreuzigten.UndeineAufschriftaufeinerTafelgab

seineSchuldan:DerKönigderJuden.Zusammenmitihm

kreuzigtensiezweiRäuber,deneinenrechtsvonihm,den

andernlinks.DieLeute,dievorbeikamen,verhöhntenihn,

schütteltendenKopfundriefen:Ach,duwillstdenTempel

niederreißenundindreiTagenwiederaufbauen?Hilfdir

dochselbstundsteigherabvomKreuz!(Mk 15, 24-30)

V:	 Zwölfte	Station:JesusstirbtamKreuz

LEktor:EinerderVerbrecher,dienebenihmhingen,verhöhnte

ihn:BistdudennnichtderMessias?Dannhilfdirselbst

undauchuns!Derandereaberwiesihnzurechtundsagte:

NichteinmaldufürchtestGott?dichhatdochdasgleiche

Urteilgetroffen.Unsgeschiehtrecht,wirerhaltendenLohn

fürunsereTaten;dieseraberhatnichtsUnrechtesgetan.

Dannsagteer:Jesus,denkanmich,wennduindeinReich

kommst.Jesusantworteteihm:Amen,ichsagedir:Heute

nochwirstdumitmirimParadiessein.DannriefJesuslaut:

Vater,indeineHändelegeichmeinenGeist.Nachdiesen

WortenhauchteerdenGeistaus.(Lk 23, 39-43.46)

V:	 Dreizehnte	Station:JesuswirdvomKreuzabgenommenund

indenSchoßseinerMuttergelegt
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LEktor:	DaesRüsttagwar,derTagvordemSabbat,undesschon

Abendwurde,gingJosefvonArimathäa,einvornehmer

Ratsherr,derauchaufdasReichGotteswartete,zuPilatus

undwagtees,umdenLeichnamJesuzubitten.Pilatuswar

überrascht,alserhörte,dassJesusschontotsei.Erließ

denHauptmannkommenundfragteihn,obJesusbereits

gestorbensei.AlsderHauptmannihmdasbestätigte,

überließerJosefdenLeichnam.(Mk 15, 42-44)

V:	 Vierzehnte	Station:JesuswirdinsGrabgelegt

LEktor:	JosefausArimathäawareinJüngerJesu,aberausFurcht

vordenJudennurheimlich…EskamauchNikodemus,der

frühereinmalJesusbeiNachtaufgesuchthatte.Erbrachte

eineMischungausMyrrheundAloe,etwahundertPfund.

SienahmendenLeichnamJesuundumwickeltenihnmit

Leinenbinden,zusammenmitdenwohlriechendenSalben,

wieesbeimjüdischenBegräbnisSitteist.AndemOrt,wo

manihngekreuzigthatte,wareinGarten,undindemGarten

wareinneuesGrab,indemnochniemandbestattetworden

war.WegendesRüsttagesderJudenundweildasGrabinder

Nähelag,setztensieJesusdortbei.(Joh 19, 38-42)

V:	 WirsagendirDank,allmächtigerGott,füralledeineGaben

undWohltaten,derdulebstundherrschstinalleEwigkeit.

A:	 Amen.

V:	 Christus,unserKönig,

A:	 dein	Reichkomme!

V:	 Mutter,duReine,

A:	 bittefüruns.
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FünF MinutEn Vor DEM 
aLLErhEiLiGstEn

Christus ist in der Eucharistie, der Hostie, wirklich da. Das ist die Art, 

die er gewählt hat, um nach seiner Rückkehr in den Himmel trotzdem 

bei uns zu bleiben. Es ist gut, ihn hin und wieder im Tabernakel zu 

besuchen. Die folgenden Texte können dir helfen, mit Jesus zu sprechen:

Stelldirvor,Jesussprichtdichan: „Es ist nicht nötig viel zu wissen, 

um mir zu gefallen. Es genügt, dass du mich liebst. Sprich also einfach 

zu mir, so wie du mit deinem besten Freund sprechen würdest.

Musst du mich für jemanden um etwas bitten? Nennemirseinen

Namenundsagemirdann,wasichjetztfürihntunsoll.Erbitte

ruhigviel!Zögerenicht,michzubitten.

Für dich, brauchst du für dich irgendeine Gnade? Sagemiroffen

deineFehlerundSchwächen,dassduvielleichtbequem,

selbstsüchtig,lieblos,unbeherrschtbist.Dannbittemich,dirzu

HilfezukommenbeideinenAnstrengungen,deineFehlerzu

überwindenunddavonloszukommen.Schämedichnicht!Esgibt

vieleHeiligeimHimmel,diegenaudiegleichenFehlerhatten.

AbersiekämpftengegenihreSchwachheitundsiebatenmich

demütigumHilfe,undnachundnachwurdensiefreidavon.

Zögereauchnicht,michzubittenumeinenglücklichenAusgang

deinerArbeitinderSchule,umeineguteZukunft,umein

besseresVerhältniszudeinenEltern,umeingutesVerhältniszu

deinenFreunden.Alldaskannichdirgebenundgebeichdir.Und

ichwünsche,dassdumichdarumbittest.Ichgebeesdir,wennes

fürdeinewigesGlückzumBestenist.Undwasbrauchstdugerade

heute?Waskannichjetztfürdichtun?Wennduwüsstest,wie

sehrichwünsche,dirzuhelfen.
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Hast du gerade etwas Wichtiges vor? ErzählemirdeinePläne.Was

beschäftigtdich?Waswünschstduganzbesonders?Sagees

mir,wenndireinVorhabenschlechtgelingt,undichwerdedir

dieGründefürdenMisserfolgnennen.Möchtestdumichnicht

alsdeinenHelferfürdeinePlänegewinnen?Waskannichfür

deineFamilie,fürdeineFreundetun,wasfürdeineLehreroder

Vorgesetzten?

Wasmöchtestdufürsietun?Undwasmichangeht.Hastdunicht

denWunsch,dassichvonallenMenschengeliebtwerde?Möchtest

dunichtdeinenFreundenGutestunkönnen,dieduvielleichtsehr

liebst,dieaberleben,ohneanmichzudenken?Bittemich,damit

meinHeiligerGeistauchsieerleuchtet.

Und hast du mir nicht vielleicht irgendeine Freude mitzuteilen? 

Warumlässtdumichnichtdaranteilnehmen,daichdochdein

Freundbin?Erzählemir,wasdichseitdemletztenBesuchbei

mirgefreutundgetröstethat.Vielleichthastduangenehme

Überraschungenerlebt;vielleichthastduguteNachrichten

erhalten,einZeichenderZuneigung;vielleichthastdu

Schwierigkeitenüberwunden,bistauseinerschlimmenLage

herausgekommen.

DasistallesmeinWerk.Dusollestmireinfachsagen:Danke,

meinJesus!

Willst du mir nichts versprechen? IchleseinderTiefedeines

Herzens.Menschenkannmanleichttäuschen,michabernicht.

Sprichalsoganzaufrichtigzumir.Bistdufestentschlossen,dich

jenerGelegenheitzurSündenichtmehrauszusetzen,aufjene

Beschäftigungzuverzichten,diedirschadet,jeneBildernicht

mehrzusehen,diedeineVorstellungengereizthaben,mitjenem

Menschennichtmehrzuverkehren,derdichzurSündeanstiftet?
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WirstduzujenemanderenMenschenwiederliebenswürdigund

gutsein,dendubisheutealsdeinenFeindbetrachtethast,weiler

dichbeleidigthat?

Nungeh.AbervergissdiefünfMinutennicht,diewirbeide

hierverbrachthaben.BewahresoweitdukannstSchweigen,

Bescheidenheit,innereRuhe,LiebezumNächsten.

LiebemeineMutter,dieauchdeineist.

UndkommewiedermiteinemHerzen,dasnochmehrvonLiebe

erfülltist.DannwirstduinmeinemHerzenjedenTagneueLiebe,

neueWohltaten,neueTröstungenfinden.“

Aus:EineViertelstundevordemAllerheiligsten,Hl.P.AntoniusMariaClaret
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Was ist Das ECyD

ECyD(sprich:Esíd)isteineinternationalekatholische

Jugendorganisation,diemitderBewegungRegnum Christi

verbundenist.SiestehtJungenundMädchenimAltervon11-16

Jahrenoffen,dieinsichdenWunschspüren,einüberzeugtesund

aktiveschristlichesLebenzuführen.

Wassievorallemeint,isteinepersönlicheBeziehungzuChristus,

densiealsihrenFreunderfahren.Sietreffensichregelmäßig

inTeamsoderzuCampsundversuchen,inihremUmfeldden

GlaubendurchWerkederNächstenliebeunddespersönlichen

Zeugnissesweiterzugeben.SieerfüllenbestimmteVorsätzein

Gebet,FamilieundSchule.

UnterstützungerhaltensievonMitgliedernderBewegung

RegnumChristiundPriesternderLegionäreChristi.

Weltweitgibtesin30LändernmehrereZehntausendECyD-

Mitglieder.

ECyDstehtfür„Encuentros,ConviccionesyDecisiones“,(dt.

„Begegnungen,ÜberzeugungenundEntscheidungen“).
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